
Ieselregen

Die Schafbrücke, Chance für eine Fahrradstadt 
Wuppertal



Zeitungsente/Korrektur

• Wir argumentieren nicht für den Erhalt der 
Schafbrücke, sondern für den Erhalt der 
Wegeverbindung!

• Die Schafbrücke in ihrer jetzigen Form ist mit nur 3m 
Breite und 5 Stufen zur Bundesstraße hin für 
gemeinsamen Rad- und Fußverkehr ungeeignet, das sieht 
jeder Laie.

• Aber eine Fahrradbrücke in Verbindung mit einer 
Fahrradstraße und einem verbesserten Zugang zum 
Viadukt wäre ein echter Zugewinn für Wuppertal und mit 
Sicherheit auch förderfähig.

• Das ist unser Anliegen und nichts Anderes. Und diesen 
Gedanken würden wir auch von einer Stadtplanung 
erwarten.



Geschichte

• Im Plan von 1848 erstmals dokumentiert

• Postkarten seit der Jahrhundertwende

• Seit 2011 gesperrt

• Seit 2012 Stolpersteine (Zur Schafbrücke 19)

• Seit 2021 wurde die Stadtplanung (Dezernent Minas) auf das Thema Schafbrücke von uns 
angesprochen, zuletzt im Mai 2023 (Protokoll vom 11.05.2023)



Räumliche Situation

• Die Schafbrücke (Straße und Brücke) bildet zusammen mit 
der Ibachstraße eine direkte Linie zwischen Nordbahntrasse 
(Steinwegviadukt) bis zum Bahnhofsbereich mit 552 m 
Länge.

• Die Straße Zur Schafbrücke ist heute in Teilabschnitten 
Einbahnstraße, aber für Radfahrende durchgehend in beide 
Richtungen befahrbar.

• Unter der Brücke liegen unverzichtbare Leitungen von WSW 
und Telekom.



Gesamtstädtischer Zusammenhang

• Im ISEK liegt die Schafbrücke mitten im 
Entwicklungsgebiet  (Quelle: ISEK 2019)
Es listet folgende Infrastruktureinrichtungen und     

Anziehungspunkte in unmittelbarer Nähe auf:
1 Engelshaus
2 Oper
3 Barmer BHf
8 Gastronomie Bootshaus
11 Gesamtschule Barmen
12 St. Antonius Kirche
17 St. Antonius Grundschule
23 Verwaltungshaus Winkler Str.
24 Finanzamt Barmen



Neubau im Klimawandel

Quelle: Krätzig & Partner

ISR

Das Finanzamt Barmen plant einen Erweiterungsbau: die 
Schafbrücke führt unmittelbar daran vorbei.
• Weniger versiegelte Parkplätze und mehr Fahrradständer für 

Finanzbeamte
• Leichte Zuwegung für Bahnpendler mit Fahrrad



Funktionsträger Infrastruktur

• Unter der Brücke verlaufen Leitungen von 
WSW und Telekom

• Konsequenz: Wenn keine verkehrliche 
Brücke mehr kommt, kommt eine 
Leitungsbrücke



Fördermöglichkeiten

• Der Neubau einer Brücke, die die Stadt hat 
verrotten lassen, ist nicht förderfähig.

• Förderfähig dagegen wäre ein Neubau einer für 
Rad- und Fußverkehr ungeeigneten Brücke im 
Gesamtkonzept mit einem überarbeiteten 
Trassenzugang und einer Fahrradstraße 
Schafbrücke mit bis zu 95 %!

• Achtung! Höchste Förderung noch in der 
laufenden Legislaturperiode!



Eigenanteile

Selbst bei einer Förderung von nur 
80% wäre denkbar, den Eigenanteil bei 
Unternehmen mit vitalem Interesse an 
der Brücke einzuwerben.
z. B. 

• WSW
• Telekom
• Wupperverband



Konsequenz: Beschluss der BV

• Die Bezirksvertretung möge die 
Verwaltung mit der Prüfung 
folgender Fragen beauftragen:

• Neubau der Schafbrücke als 
Rad- und Fußgängerbrücke

• Einrichtung der Straße „ Zur 
Schafbrücke“ als Fahrradstraße

• Überarbeitung des 
Trassenzuganges von der 
Hofstraße aus

• Förderfähigkeit
• Einbringung des erforderlichen 

Eigenanteils durch Unternehmen 
mit berechtigtem Eigeninteresse 
(Leitungsführung)



Deshalb: Lichterkette 
mit sehr guter Resonanz – sogar von Autofahrern!

Rund 80 Teilnehmer bauten am 12.01.2024 bei 0 Grad 
und Nieselregen eine Lichterkette, um die Achse 
Nordbahntrasse- BHF Barmen zu verdeutlichen.


